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Jahrgang ,WienDienstag ,den19 .Oktober1920 ,Nr .335.

geabgsbeundKonessonsabgabe.Mitdemam6 .SeptemberinKraftge
tenenGesetzetom4 Augustwurdeeine Gemeindeebgabefüröffentlicheorgezweckein Wien( Fürsorgeabgabe)eingeführtAbgabepflchtig ist ,wer
einer auf ErwerbabzielendenTätigkeit fremdeArbeitskraftverwendet
Abgabebetragt2%vonderSummederallmonatlichausbezahlgenLohn¬

(Gehalts)bezügeundist bis10 ,desfolgendenMonatesbeiderSteueramts-¬
abteilungjenes Gemeindebezirkeszu entrichten ,wodie Erwerbssteuervor-¬

schriebenist .Die erste Einzahlungbetrifft die in der Zeit vom6 .bis
30 .September1920geleistetenLohnauszahlungenundist seit 10 .Pkcober
fällig .BeijederEinzäblungsindzudengleichenTerminenAbrechnungen
nzweifacherAusfertigungauf amtlicherDrucksortebeimmag .Bezirksamte
Einrdichungsprotokoll )zuüberreichenoderdahineinzusenden.DieDruck-¬

sorten sind unentgeltlich bei den Bezirksämtern erhältlich .AuchNatural¬

ezügesind in die LohnsummeeinzurechnenNurdie eomArbeitsgeberüber
nommenengesetzlichenLeistungender Arbeitsnehmerfüröffentlich-recht¬
licheVersicherungensindindieLohnsummennichteinzurechnen.Einzahlungs
telle für die zur öffentlichenRechnungslegungverrflichtetenUnternehmun¬

genist dasZentral-Steueramt,UebernahmsstellefürdieAbrechnungendieser
Unternehmungendie MagistratsAbteilung6 beideI .Ebendorferstraße1X
III .Stock .Am6 .Septemberist auchdas Gesetzüber dieKonzessionsabgebe
in Wirksamkeitgetreten .DieInhaberabgabepflichtigerUnternehmungenhaben
ihreUnternehmungendemmag .Bezirksamteanzuzeigen.ZurErleichterungdie
erAnmeldapflichtwerdendurchdieBezirksämterFormularezugesendetin

denendie Schuldigkeitan Jahresabgabezu ersehensein wird .DieFormulare
sindzuüberprüfen ,bezw ,zuergänzenunddemBezirksamtebinnen14Tæen
zurückzustellen .Innerhalbder gleichenFrist ist dieJahresabgabe( für1920
imhalbenAusmade)zuentrichten .Wirdinnerhalb14TagendasAnmeltefor¬
mular nicht zugestellt ,so ist dasselbe beimmag .Hezirksamteanzusprechen
Die Uebertragungsabgabeist von allen seit dem6 .Septemberbewilligten
Uebertragungendie Verpachtungsabgabevonallen seit 6 .Septemberbewillig-¬
ten Verrachtungenzuentrichten .Fürdie zur öffentlichenRechnungslegung
verpflichteten Unternehmungenkommendie obenangeführten Amsstellen . ,

NeuesAmtshausEhendorferstrase1 ,3 .StockinBetracht.



. 0ERRATH Abendausgabe192020 ,okte
eratunddieWahlauem17Okteber.DerBürger¬KienmeisterhatdermitWahlangelegenhehtenbefasstenMagistrassab¬

teilungdenAuftraggegeben,zuberechnen,weichesErgebnisdie
OkteberdurchgeführtenWahengehabthättenwenngleich¬
EineNeuwahldesWienerGemeinderateserfolgtwäre.Die-¬
licheFeststellungliefertdasfolgendeErgebnis:Diese¬

sialdemokratischeHarteidiederzeithundertMandateven165
innehat,würde92behauptethaben.DerStandderchfistlichsezia-¬
lenParteihittesichvon50auf56erhöhtwährendaufdieGross-¬

utscheVelksparteizehnSitze,gegenüberdenzweiMandaten,die
deutschnationaleParteigegenwärtigbekleidet,gekommenwären.

erbürgerlichenArbeitsparteiwürdenvierGemanderatsmandste
zugefallenseinEineslcheGruppegibtesbisherimGemeinderat
überhauptnichtDieJüdischnationaleParteiwärevondreiMan-¬aufeines,dietschecheslewekischevonachtaufzwei.herab¬
gesunkenDiedemokeratischePartei(SchwarzHiller)undienatio¬

ldemekretischeParteihättendasjeeineMandat,überdassie
gegenwärtigverfügenverloren.DasBild,dasischaufdieseWeisebtweichtdeswegeneinigermassenvondemResultatedes17-¬

teberab,weildieAufteilungderMandatefürdenGeminderat
ichnichtnachWahlkreisen,sondernbezirksweisevollziehtund

eidenGemeinderatswahlenbekanntlicheineZusammenziehung
dVerwertungderReststimmennichtgibt.WiedieAufteilungdergesplaiteneMinderheitzustehengekemmenwäre.

teindeneinzelnenBezirkenerfolgtwäre,zeigtdienach-¬
tehendeAufstellung:

Anzüfügenwäre,imzweitenBezirkdiedemokokratische
teimiteinemMandatausdemJahr1919undim18-Bezerl

ionaldemokratischeParteimiteinemMandatauddemJahr1918
epwähntverlerengeheneAusdiesenamtlichenBerechnungengehtineinwandfreesr

wisehervor ,dassdieSezialdemekritenauchnachdemErgehisse
17-OkteberwasdieVerweltungderStadtWienanlnagtdie

isausstärksteParteidarstellenundübereinevollkemmen
unerschütterteMehrheitvergügenwürden.Gegenüberdemjetzigen
BesitzstandhättesicheinekaumnennenswerteEinbüsseergeben.
DiesozialistischeMajeriätetwürdegewisanichtgezögertha¬
hebnkmSinnederDemekrstiederWählerschaftdieMandatezur
Verfügungzustellen,wennebennichtausdengenanntenZiffern

arherverginge,dasseinneuerlicheAppellgäntlichüberflüssigist -ObdieMehrheitaushundertoderaus92Mitgliedern
tehtistvellkemmengleichgiltig-SebstfürdieErwedigumg

fürdieErledigungdersogenanntenHunderterstücke,welchedie
AnwesenheitvonhundertGemeinderätenzurVoraussetzunghaben
würdedasFernbleibendergesammtenMinderheitnurdietech
nischeNotwendikkeitnachsichhiehen,derleiReferateineiner
zweitenSitzungzuwiederholenDannabergenügtdieAnwesenheit
vennurachtzigMitgliedern.Esist alneaucheineMehrheitvon
92GemeinderätenzurGeschäftsfünnungimvellenUmfangedurch
aushinreichend.Zudemistnochzubemerken,dassgegenüberder
kompaktenMehrheitderSezialdemekrateneineinfünfParteien
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